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Inventarnummer: 18218521

Beschreibung
Gedenkmünze anlässlich des 200. Geburtstages des Chemikers Justus von Liebig. - Justus
von Liebig (1803-1873, Freiherr seit 1845) war ein berühmter deutscher Chemiker. Er wurde
bereits mit 21 Jahren Professor für Chemie in Gießen. Er entdeckte zahlreiche
Verbindungen, z. B. Chloroform, Hippursäure, Aldehyde. Seine Entdeckungen wurden
häufig industriell genutzt (z. B. Liebigs Fleischextrakt). Er ist der Begründer der modernen
Düngelehre und der Agrikulturchemie sowie Mitbegründer der Agrarwissenschaften. Er
begründete die Agrikulturchemie. - Protokollauszug der Preisgerichtssitzung: „Unter
Verwendung eines einprägsamen Liebig-Portraits werden seine wichtigsten Leistungen
wiedergegeben: Die Ähren stehen für Liebig als Begründer der Agrikulturchemie, das
Laboratoriumsgebäude symbolisiert das von ihm eingeführte Lernen durch Forschung, und
der Ausschnitt aus dem Periodensystem der Elemente würdigt seinen revolutionären Beitrag
zur Analytik organischer Stoffe. Die Jury bewertete die Komposition dieser Bildelemente als
besonders gelungen; sie schlägt dem Künstler vor, den Ausschnitt aus dem Persiodensystem
durch das Symbol H für Wasserstoff zu ergänzen. Die Wertseite harmoniert in ihrer Klarheit
und Prägnanz mit der klar strukturierten Bildseite.“
Vorderseite: Brustbild Justus von Liebigs in der Frontalansicht. Links Ähren, rechts das
Laboratoriumsgebäude sowie die chemischen Symbole H C N O P. Unten links Signatur.
Rückseite: Bundesadler sowie die 12 Euro-Sterne. Unten Münzstättenkürzel J für Hamburg.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 18.07 g; Durchmesser: 33 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse
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Schlagworte
• 10 Euro
• Architektur
• Berühmte Persönlichkeit
• Heraldik
• Historisches Ereignis
• Münze
• Neuzeit
• Porträt
• Republik
• Silber
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